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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste!
Ich darf Sie recht herzlich zum 19. Geokinematischen Tag an der TU Bergakademie Freiberg be-
grüßen und freue mich, dass Sie sich für eine Teilnahme entschieden haben.
Auch in diesem Jahr steht das Programm für die Vielseitigkeit und für das breite Spektrum des 
Markscheidewesens. Interessant zu beobachten sind die aktuellen Entwicklungen des Einsatzes 
neuer Technologien zur Datenakquise und Auswertung zu Lande, im Wasser und in der Luft. Bei-
spielsweise finden Technologien zur Visualisierung und zum Informationsmanagement unter Nut-
zung von Virtual oder Augmented Reality sowie die Nutzung von Robotik zur automatisierten Da-
tenakquise vermehrt Einsatz zur Lösung praktischer Fragestellungen. Die Themen in diesem Jahr 
zeigen auch, dass effiziente Methoden zur flächigen 2D- oder 3D-Datenerfassung, wie Terrestri-
sches oder Airborne Laserscanning und auch die Fernerkundung immer vielfältiger eingesetzt 
werden und weiter an Bedeutung gewinnen. Neben der eigentlichen Messung und Erfassung der 
Rohdaten stehen intelligente Auswerteverfahren zur Extraktion relevanter Informationen im Vor-
dergrund. In diesem Zusammenhang ist eine wesentliche Aufgabe des Markscheidewesens, die 
aus diesen Verfahren abgeleiteten Modelle zu validieren und nachzuweisen, dass abgeleitete geo-
metrische und qualitative Informationen im Sinne geforderter Genauigkeiten belastbar sind.
Unser Dank gilt allen Autoren, die durch die sicherlich zeitintensive Vorbereitung der schriftlichen 
Beiträge und Vorträge wesentlich zum Erfolg dieser Veranstaltung beitragen.
„Alles Neue macht der Mai“. Dieses Sprichwort trifft auch in diesem Jahr, zumindest zum Teil, auf 
den Geokinematischen Tag zu. Mit einem Workshop zu ausgewählten aktuellen Themen am Vor-
tag der Konferenz wollen wir ab diesem Jahr eine weitere Plattform zum Wissenstransfer anbieten. 
Ebenfalls dürfen sich interessierte Teilnehmer über eine spezielle Stadtführung freuen, die die ge-
genwärtigen Baumaßnahmen zum Wissenschaftskorridor in Freiberg näherbringt. Für diejenigen, 
die das Motto „Geokinematik“ aktiv gestalten wollen, wird in diesem Jahr wieder am frühen Morgen 
des zweiten Konferenztages ein Morgenlauf angeboten. Start ist um 7:00 auf dem Obermarkt. Eine 
Führung durch die Sammlung historischer markscheiderisch-geodätischer Instrumente des Institu-
tes für Markscheidewesen und Geodäsie rundet das Programm der diesjährigen Tagung ab.
Für die Vorbereitung der Tagung möchte ich meinen herzlichen Dank an die Mitarbeiter des Institu-
tes für Markscheidewesen und Geodäsie richten. Weiterhin bedanke ich mich recht herzlich für die 
Unterstützung der Firmen, die mit Werbeseiten im Tagungsband sowie durch Ausstellungsstände 
wesentlich zu einer erfolgreichen Konferenz beitragen.
Nun bleibt mir noch, Ihnen schöne Tage in Freiberg, interessante Vorträge, gute Gespräche, viel 
Spaß und rundherum eine erfolgreiche Tagung zu wünschen. Ich möchte Sie bereits jetzt zum 
20. Geokinematischen Tag am 16. und 17. Mai 2019 herzlich nach Freiberg einladen.  
Mit herzlichem Glückauf,
Ihr Jörg Benndorf
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